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SCHREIBEN VON OSWALD ROGENMOSER1 , "SACELLANUS UND COOPERATOR IN
SCHLIENGEN UND STEINENSTATT [ = STEINENSTADT ] " , AN RITTER
UND LANDESHPTM . [ DER FREIEN AEMTER ] BEAT KASPAR ZUR¬
LAUBEN , ZUG

"Jch thuon mich excusieren das -ich dem Geistlichen Herren Vattem niemahl ge-

schriben 3 die entschuldigung ist dise dieweilen mein Herr Vetter und ich schon

ein lange Zeit sind in schwerer Kranckheit gewessen und noch defacto uns et¬

was ubells befinde 3 aus dessen Ursach halber kan ich nit nacher Zug anlangen

dem geistlichen H. Vattem abzuwarten und ihne . . . begleiten nacher solothum }

thuon inständig den geistlichen Herrn Vatteren bitten nichst dessetwegen

ent . . . [gehen zu ] lassen der Herr Bruoder wirdt schuldickeit meiner ablegen.

Also will ich den 9 . tag Herbstmonat zuo Solothum meine primittias halten;

derohalben hab ich die grosse Hoffnung und trost sie werden sich negst zuo

Solothum einfinden und meinem ersten heiligen Messopfer bey zuo wohnen " .

1 ) Ueber Oswald Rogenmoser findet sich in Iten/Tugium Sacrum I und II nichts
verzeichnet.
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